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GEMEINSAME TAGUNG DER ZKR MIT DEN WASSERSCHUTZ- UND SCHIFFFAHRTSPOLIZEIEN
Ref : CC/CP (22)12

Am 8. und 9. November 2022 hat die Zentralkommission für die Rheinschifffahrt (ZKR) ihre Tagung mit den 
Wasserschutz- und Schifffahrtspolizeien ihrer Mitgliedstaaten und AQUAPOL abgehalten. Dieses Treffen 
fand unter dem Vorsitz der deutschen Delegation in Den Haag am Sitz des Ministerie van Infrastructuur en 
Waterstaat (Ministerium für Verkehr und Wasserwirtschaft) statt.

Die gemeinsame Tagung bot eine hervorragende Plattform für einen konstruktiven Meinungs- und 
Erfahrungsaustausch zwischen den Vertretern der Polizeibehörden und den Vertretern der Delegationen 
der ZKR. Anhand konkreter Fragestellungen zu den Verordnungen der ZKR trägt die Tagung zu einer 
gemeinsamen Lesart und zur Gewährleistung der Einheit des Rheinschifffahrtsregimes bei. Tatsächlich 
bezogen sich die erörterten Fragen insbesondere auf die Rheinschifffahrtspolizeiverordnung (RheinSchPV) 
und die Rheinschiffspersonalverordnung (RheinSchPersV).

Darüber hinaus wurden sehr konkrete und aktuelle Fragen aus der Arbeit der Behörden behandelt, wie 
etwa die Umsetzung der Meldepflicht auf dem Rhein, der Anwendungsbereich der Eichpflicht oder die 
Einhaltung der Ruhezeiten. 

Ebenso wurden einige bevorstehende Änderungen thematisiert, um die Wasserschutz- und 
Schifffahrtspolizeien zu informieren über:

• die wichtigsten Neuerungen mit Blick auf die Annahme der neuen RheinSchPersV,

• künftige Herausforderungen der Binnenschifffahrt wie die Entwicklung der automatisierten Schifffahrt und

• die Nutzung alternativer Brennstoffe für den Schiffsantrieb.

Zum Schluss würdigten die Teilnehmer den intensiven und qualitativ hochwertigen Austausch, der 
durch Absprachen zur Implementierung zur Harmonisierung des Rheinschifffahrtsregimes und zur 
Aufrechterhaltung eines hohen Maßes an Sicherheit entlang der gesamten Wasserstraße beiträgt. 

Bestärkt durch den erfolgreichen Verlauf der Tagung sind die Teilnehmer übereingekommen, sich 2026 
erneut zu treffen.

ÜBER DIE ZKR

Die Zentralkommission für die Rheinschifffahrt 
(ZKR) ist eine internationale Organisation, die die 
Hauptverantwortung für die verordnungsrechtliche 
Tätigkeit im Hinblick auf die Rheinschifffahrt 
trägt. Sie übernimmt Aufgaben im technischen, 
juristischen, wirtschaftlichen, sozialen und 
ökologischen Bereich. In allen Arbeitsbereichen sind 
Effizienz des Transports auf dem Rhein, Sicherheit, 
soziale Belange und Umweltschutz die Leitlinien 
des Handelns der ZKR. Viele Aktivitäten der ZKR 
gehen heute über den Rhein hinaus und beziehen 
sich in einem weiteren Sinne auf alle europäischen 
Binnenwasserstraßen. Die ZKR arbeitet eng 
mit der Europäischen Kommission sowie den 
anderen Flusskommissionen und internationalen 
Organisationen zusammen.
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